
GALERIE KRINZINGER · SEILERSTÄTTE 16 · 1010 WIEN 
TEL +43 1 513 30 06   FAX +43 1 513 30 06 33 

galeriekrinzinger@chello.at 
 
 

 

EVA SCHLEGEL 
CHARACTERS AND FIGURES 
 
ERÖFFNUNG: 6. März 2015, 19 Uhr 
DAUER DER AUSSTELLUNG: 7. März – 4. April 2015 
Eva Schlegel ist bei der Eröffnung anwesend. 
 
Die Galerie Krinzinger freut sich ein neues Projekt von Eva Schlegel, anzukündigen.  
Das Projekt Characters and Figures von Eva Schlegel und die Ausstellung Translated von 
Maha Malluh sind nicht nur als Dialog sondern auch als kultureller Austausch zweier 
gleichaltriger, Künstlerinnen von globaler Bedeutung, zu sehen. Diese Ausstellung gilt als ein 
Gesamtprojekt. 
  
Eva Schlegel erzeugt mit ihren Fotografien abstrakte Räume. Gedruckt auf Hahnemühle 
Bütten scheinen die Fotografien allesamt in ihren Rahmen zu schweben, was die 
entschiedene Unschärfe noch zu verstärken scheint. Es bleibt die Form mit neuem 
Sinngehalt, in dieser gestörten Lesbarkeit verlieren die Darstellungen ihre realitätsnahe 
Gegenständlichkeit, entwickeln dadurch aber eine eigenartig unwirkliche Gegenwärtigkeit. 
Die abstrakten, fast weißen Räume, die durch die bewusste Unschärfe nach hinten führen, 
scheinen einen besonderen Raum auszubilden. Der simulierte Raum wird dadurch nicht nur 
weicher, er wird auch größer. 
 
In der hier gezeigten Serie befinden sich auch zwei etwas andere Räume. Das eine ist eine 
Schneelandschaft, die zu brennen scheint. Eigentlich ein Sonnenaufgang, aber durch die 
aufgehende Sonne entzündet sich quasi der Horizont. Auch diese Aufnahme lässt durch die 
präzise Unschärfe Raum für Imagination. In der Ausstellung ist außerdem ein Porträt zu 
finden, das sich unter die Räume mischt, aber durch das Motiv eines Vorhangs bewusst den 
Raum davor und dahinter thematisiert. Das Moment des Brennens als starker Farbakzent 
wird am unteren Teil des Kleides aufgenommen und verbindet die Arbeiten.  
 
„Characters and Figures“ ist eine Fortführung der unscharfen Frauen. Seit Jahren produziert 
Eva Schlegel fotografische Porträts, in denen die Umrisse sich aufzulösen scheinen. Auch 
diese Bilder sind wieder übermenschengroß und bringen den Betrachter dazu, sich in ihnen 
zu verlieren. 
 
Eva Schlegel, 1960 in Hall in Tirol geboren, lebt und arbeitet in Wien. Bis 2006 hatte die 
Künstlerin eine Professur an der Akademie der Bildenden Künste in Wien inne. Sie selbst 
studierte zwischen 1979 und 1985 an der Universität für Angewandte Kunst in Wien. 
Parallel zur Ausstellung in der Galerie Krinzinger ist Eva Schlegel derzeit im Rahmen der 
Gruppenausstellung Vienna for Artʼs Sake! im Winterpalais des Belvedere zu sehen. 
 
 
 
Ihre Arbeiten waren zuletzt in der Gallery Wendi Norris, San Francisco (2014), auf der Photobiennale 
in der Ekaterina Foundation, MAMM in Moskau (2014), im Rahmen der Eröffnung der Salzburger 
Festspiele (2013) und in einer permanenten Installation in Mumbai (2013) sowie in der Galleri Bo 
Bjerggaard in Kopenhagen und in der GallerySKE in Bangalore (2012) zu sehen. 
 


